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Der Buschhacker 
ist das älteste Ge-
rät der Maschinen-
gemeinschaft.

ALMABTRIEB UND HALLIG HOOGE
Porträt Klaus Pahl

Mit einem Lächeln im Gesicht ver-
sprüht Klaus Pahl schon morgens beim 
ersten Kunden gute Laune. Der erfah-
rene Klauenpfleger versteht sich als 
Dienstleister. Dazu gehört für ihn neben 
einer erstklassigen Arbeit an der Kuh 
auch ein freundlicher Umgang mit dem 
Kunden. 

Mit seinem ausgleichenden Wesen schlichtet 
der 61-jährige so manche Meinungsverschie-
denheit – unter Kollegen, im Dorf oder in der 
Maschinengemeinscha� . Wer allerdings zum 
eigenen Nutzen gegen die Gemeinscha�  ar-
beitet, hat ihn gegen sich.

„Almabtrieb“ morgens um sechs
Im 41. Jahr richtet die Landjugend Elsdorf-
Westermühlen die beliebte Scheunenfete 
aus. Klaus Pahl war von Anfang an dabei 
und ist noch heute mit Ehefrau Manuela 
mittendrin. Seit vier Jahren � ndet die be-
liebte Fete mit 3.000 Gästen in der Maschi-
nenhalle seines ehemaligen Milchviehbe-
triebes statt. Wenn morgens um sechs die 
Mitarbeiter des Sicherheitsdienstes in einer 
Reihe durch Halle und Zelt gehen und die 
Party freundlich beenden, erinnert es an ei-
nen Almabtrieb. Mehrfach bekam Klaus 
Pahl Angebote, seine Halle zu verpachten. 
Er hat abgelehnt und freut sich über jeden 
runden Geburtstag, jede Hochzeit und Fete, 
die auf seinem Hof gefeiert wird. Zusam-
men feiern stärkt das Gemeinscha� sgefühl 
und das ist dem ehemaligen Milchbauern 
wichtig.

„Ich bin nicht weit gekommen“
Noch heute lebt Klaus Pahl in seinem Ge-
burtshaus in Elsdorf – eine der ältesten 
Hofstellen im Dorf. Er ist in die Milchvieh-
wirtscha�  reingewachsen und es war immer 
klar, dass er den Betrieb von seinen Eltern 
übernehmen würde. Bis zum Jahr 2004 hat 
das Elsdorfer Urgestein gemolken. Weil die 
beiden Töchter den Hof nicht weiterführen 
wollten, orientierte er sich um und machte 
eine Ausbildung zum Klauenp� eger beim 
Maschinenring. Als langjähriges Mitglied 
im Vorstand organi-
siert der 61-jährige 
eine Maschinenge-
meinscha�  mit 50 
Mitgliedern. Die 
Landwirte nutzen 
gemeinsam einen 
Mähdrescher, Vieh-
wagen, Walzen, 
Schwader und einen 
betagten Buschha-
cker Baujahr 1961. 
Klaus Pahl p� egt den 
Oldtimer mit beson-
derer Sorgfalt, weil 
er bestes Anmach-
holz erzeugt.

Mir reicht Hallig Hooge
Ehefrau Manuela plant gerne Reisen in die 
Türkei, nach Mallorca oder eine Kreuzfahrt 
im Mittelmeer. Klaus Pahl fährt zwar mit, 
aber eigentlich reicht ihm die entspannte 
Atmosphäre auf Hallig Hooge zur Erho-
lung. „Da habe ich alles, was ich brauche“. 
Am wohlsten fühlt sich der bodenständige 
Klauenp� eger allerdings auf dem Balkon 
seines Bauernhauses, wenn er Ka� ee und 
Kuchen mit seiner Frau genießen kann. 

Klaus Pahl feiert gerne mit bei der Scheu-
nenfete der Landjugend auf seinem Hof.

Landart-Installationen 
von Ehefrau Manuela 
schmücken den Hof 
von Klaus Pahl

Der Lieblingsplatz von Manuela und Klaus 
Pahl auf dem Balkon ihres Bauernhauses.
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KLAUENPFLEGE UND DANN?
Trotz regelmäßiger Klauenp� ege könnte die 
Klauengesundheit in vielen Betrieben besser 
sein. Tierarzt Dirk Rohweder steht nun für ge-
zielte Einzelbehandlungen und auch für kleine 
operative Eingri� e an der Klaue zur Verfü-
gung. MR-Kunden können den Spezialisten 
für Klauengesundheit, für die Nachsorge der 
Bestandsklauenp� ege, die Einzeltierbehand-
lung oder eine umfassende Betriebsbegleitung 
von der Fütterung bis zur Liegeboxengestal-
tung buchen.

„Wir schließen mit unserem Angebot eine Lü-
cke“, begründet Uwe Reimers die neue Dienst-
leistung. „Unsere Mitglieder haben nun die 
Möglichkeit gezielt die Kühe vor dem Tro-
ckenstellen oder mit akuten Klauenproblemen 
von einem weiteren Spezialisten behandeln zu 
lassen.“ Weiterhin umfasst das Angebot eine 
Ergänzung zur halbjährlichen Bestandsklau-
enp� ege: drei bis fünf Tage nach der Bestands-
p� ege kann Dirk Rohweder jetzt gebucht wer-
den, um gesetzte Klötze zu kontrollieren, 
Wundverbände  abzunehmen und hochgradig 
lahme Kühe tierärztlich zu behandeln. 

Regelmäßige Klauenpflege ist nicht alles
Die Klauengesundheit hängt nicht nur von der 

regelmäßigen Klauenp� ege ab. „An den 
Klauen kann man alles sehen“, beschreibt 
Dirk Rohweder die Bedeutung seines Spe-
zialgebietes. „Die Klaue spiegelt Haltung, 
Sauberkeit, Hygiene, Fütterung, Genetik 
und den Gesundheitszustand der Kuh wi-
der.“ Der MR-Tierarzt führt einen Betriebs-
check oder eine längerfristig angelegte Be-
triebsbegleitung durch. Dafür werden 
unter anderem alle Kühe im Hinblick auf 
ihren Gang analysiert, die Liegeboxen ver-
messen und bewertet, sowie Fütterung und 
Betriebshygiene beurteilt. Wie o�  sollte das 
Klauenbad gewechselt werden? Darf die 
Desinfektionslösung in die Gülle gelangen? 
Wie kann die Ausbreitung von Mortellaro 
im Bestand vermindert werden?

Ohne hydraulischen Pflegestand geht 
es nicht!
Mit dem Klauenp� egestand vom Maschi-
nenring ist die Arbeit leicht und sicher. 
„Ohne die Unterstützung der Hydraulik 
könnte ich die Klauenbehandlungen bei 
weitem nicht so schnell und e�  zient ma-
chen“, betont Dirk Rohweder. Der leichte 
hydraulische P� egestand kann von einer 
Person in 5 bis 10 Minuten aufgebaut wer-

den. Die Kuh und die Klauen sind gut � -
xiert, sodass das Unfallrisiko deutlich ge-
ringer ist als bei den o� mals auf den 
Betrieben vorhandenen einfachen P� ege-
ständen.

Die Klauen der Trockensteher
Olaf Oldach bewirtscha� et einen Grün-
land-betonten Milchviehbetrieb mit 100 
melkenden Kühen in Hamdorf. Bisher hat 
er die Klauen des gesamten Bestandes alle 5 
bis 6 Monate von den MR-Klauenp� egern 
behandeln lassen. In den Zwischenzeiten 
musste er immer wieder Kühe mit Klauen-
problemen mit seinem einfachen P� ege-
stand selbst behandeln. Jetzt kommt alle 4 
bis 6 Wochen Dirk Rohweder mit seinem 
mobilen P� egestand in den Betrieb. Mor-
gens beim Melken werden die Tiere, die 
unrund gehen, mit Farbspray markiert. Alle 
Kühe, die trockengestellt werden sollen, 
werden vom MR-Tierarzt behandelt. „Wäh-
rend des Geburtszeitraumes entstehen die 
meisten Lahmheiten aufgrund der aufge-
weichten Bänder“, erklärt Dirk Rohweder. 
„Vor dem Trockenstellen sollten die Klauen 
deshalb in einem guten Zustand sein.

MR-Tierarzt: Einzelbehandlungen, Nachsorge, Betriebsbegleitung

Tie ra rz t Dir k Roh we de r er klä rt  Ola f un d Ole  Old ac h, wi e 
wi ch ti g ho ch we rt ig с  Fu tt er  für ge su nd e Kla uen  is t.
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ZUR PERSON DIRK ROHWEDER: 
Tierarzt und Spezialist für Klauengesundheit. Nach Abschluss 
seiner Berufsausbildung zum Landwirt studierte der heute 
38-jährige Agrarwissenschaften in Kiel. Anschließend fand er 
eine Anstellung am Friedrich-Löffler-Institut, dem Bundesfor-
schungsinstitut für Tiergesundheit, in Braunschweig. Zwei Jahre 
später entschied er sich ein Studium der Tiermedizin in Hannover 
anzuschließen. Nach zwei Jahren Arbeit als angestellter Tier-
arzt in einer Großpraxis, hat er sich nun beim Maschinenring 
als Tierarzt niedergelassen. 

Tel.: 04874 9005-32
Mail: dirk.rohweder@mr-mittelholstein.de

TIERÄRZTLICHE KLAUENBEHANDLUNG: DIE NEUE MR-DIENSTLEISTUNG IM ÜBERBLICK
• Klaueneinzelbehandlungen und kleine, chirurgische Eingriffe an der Klaue
• Nachsorge nach der routinemäßigen Bestandspflege (z. B. Wundverbände, Klötze)
• Betriebsbegleitung: Ursachen von Klauenproblemen (Fütterung, Liegeboxen, etc.)
• Alles mit mobilem, hydraulischem Klauenpflegestand (Aufbau in 5 bis 10 Min.)

Übergroße Wülste (Limax) im Klauenzwi-
schenspalt können schmerzen und ent-
zünden sich leicht. MR-Tierarzt Dirk Roh-

weder entfernt die oft schmerzhafte 
Zubildung unter lokaler Anästhesie.

Der hydraulische Klauenpflegestand kann 
von einer Person in 5 – 10 Minuten aufge-
baut werden. Klauenbehandlungen kön-
nen sicher für Mensch und Tier durchge-

führt werden.

Milchviehhalter Olaf Oldach assistiert dem 
MR-Tierarzt bei der Klauenbehandlung 

und kann so seine Kosten senken.
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Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen

Mietschlepper
MIETEN STATT KAUFEN
Zu unseren üblichen Maschinen haben wir auch Schlepper in der Vermie-
tung. Aktuell zur Ernte und Bestellung haben wir noch Kapazitäten frei.

Ihr Ansprechpartner: Thomas Harbeck 04874 9005-12

ARBEITSKRÄFTE
Wo der Hoflader nicht hinkommt! Bei uns sind Sie richtig. Zeitnah arbeiten wir für Sie:
• Gräben von Hand räumen• Hofplatz aufräumen
• Pflanzaktionen
• Zäune, Zäune, Zäune, …

Ihr Ansprechpartner: Jan Leube 04874 9005-22

MR BAS
KEIN SCHERZ – BÜROARBEIT 
KANN SPASS MACHEN!!!
Mit einem speziell für Ihre Bedürfnisse 
angepassten Aktenplan für Ihr Büro – ob 
Privathaushalt, Biogasanlage, Milchvieh-, 
oder reiner Ackerbaubetrieb – wir haben 
DEN Plan! Durch unser Büro-Ablage-
system MR BAS mit Stichwortregister 
zum richtigen Abheften und Wiederfinden 
aller Ihrer Unterlagen!

Ihre Ansprechpartnerin: 
Maike Schülldorf 04874 9005-33

Miet APP
BUCHEN MIT hAPPy 
END 
Bequem Maschinen buchen mit 
dem Smartphone. Neugierig?

Ihr Ansprechpartner:  
Christian Cardis 04874 9005-24

Alltagsbegleitung
WUSSTEN SIE SCHON ...
dass Ihnen neben regulären Pflegegeldern zusätzliche Leistungen zur Unterstützung im Alltag zustehen? Betreuung Ihrer Angehörigen, wenn Sie mal weg wollen! Wir sagen Ihnen wie es geht!
Ihr Ansprechpartner: Thomas Harbeck  04874 9005-12

Naturkatastrophen suchen Deutschland heim – „die MRVV 360 Grad Elementarversicherung“

GUT ABGESICHERT DEM UNWETTER ENTGEGENTRETEN!

Sind Sie ausreichend gegen elementare Naturereignisse abgesichert?       

Sichern Sie Ihren Hof,  Ihre Fahrzeuge und den Ertrag Ihrer Arbeit auf dem Feld gegen z. B. 

Starkregen und Hagel ab. Wir informieren Sie gerne.

Ansprechpartner: Otto Festersen, Tel: 04874 9005-41, Mail: O.Festersen@mrvv.de

Mission Wachstum 2017.

SU Hybridroggen. Die perfekte Ernte.
Seit Jahren überzeugen die Hybridroggensorten der SAATEN-UNION mit führenden Erträgen in den regio-
nalen Landessortenversuchen. Hinzu kommt die deutlich verbesserte Stresstoleranz und Ertragsstabilität.

SU PERFORMER
Höchste Erträge in beiden An-
baustufen, ideal auch für GPS

SU BENDIXSU COSSANI
Die Allroundsorte für Trocken-
standorte – und jede Nutzung

Ihr Berater: 
Andreas Henze
 Tel. 0 43 24-82 97

Mobil 0171-861 24 07
andreas.henze@saaten-union.de
www.saaten-union.de

Idealer Futterroggen mit höherem Roh-
proteingehalt als andere Hochertragssorten.

SU-1079_Anz_Roggen_125x50_LT03.indd   1 24.08.17   12:14

Psychologische Betriebs- und Familienberatung

WENN EINEM ALLES ÜBER DEN KOPF WÄCHST …

Belastende Situationen und Krisen treffen jeden von uns. Wir kom-

men dabei an unsere Grenzen und spüren großen Leidensdruck. 

Oftmals bedarf es nur kleiner Veränderungen im eigenen Verhal-

ten, um weitreichende Veränderungen in seiner Umgebung herbei-

zuführen und schließlich sein Problem nachhaltig zu lösen. Nutzen 

Sie eine Psychologische Beratungssitzung in einem geschützten 

Raum mit einer ausgebildeten Beraterin.

Ihr Ansprechpartnerin: Elke Reimers 04874 9005-21


